
timmte Unterschiede zwischen Bucer uch auf den Dritten Artikel bezogen,
und Calvin eingegangen wird In jedem wobei uch das Umgekehrte gilt SO
Kapitel wird zunächst 1n einer usführ. stehen Schöpfung, Erlösung un Heilıi-
lichen Einleitung und iın Auseinander- SUNg, uch WCECI1111 sS1e auf die einzelnen
SCEtIzZUNg mi1t der Forschung knapp der Artikel verteilt sind, nicht isoliert,
Ansatz beider Retormatoren SOWI1Ee die enn ist der INe Gott, der alles wirkt
Entfaltung der betreffenden ehrauft- »In Schöpfung, ErlösungunHeiligung
fassung umrı1ssen, worauf dann die 4US- erschließt und schenkt sich ul (:ott
gewählten exte tolgen der ater IC den Sohn 1m Heiligen

nter mancherlei Veröffentlichun- €e1s und gibt uns darin Anteil sSE1-
SCH Bucer, die ıIn dem Jubiläumsjahr 116 innergöttlichen Leben« S: 47
19091 erschienen sind, hat dieses Buch Darüberhinaus steht bei Luther es
seinen besonderen Platz ES kann e1n- Wirken 1Immer unter dem Gesichts-
mal als ıne olide, kenntnisreiche E1n- punkt PIO (mir zugut)

ert holt W1e 1m ersten Bande weıtührung dienen; ZUL anderen eigne
sich UrC. die Textauswahl un die Je- AUS un zieht biblische, altkirchliche,
weils gebotene Übersetzung gut für 5C- mittelalterliche un zeitgenössische
meinsame Lektüre und Besprechung Quellen heran, das Apostolikum 1n
nicht 11UT 1n Seminaren, sondern uch den Rahmen der Tradition tellen
ın Arbeitskreisen. Vor allem ber greift reichlich auf

andere Werke Luthers zurück, iın denen
Bernhard Lohse ZUT Sache Stellung S  IN wird,

wobei diese miıtunter erganzen, VCI-
deutlichen der auch 1n rage stellen,
en die beiden Katechismen Luthers

ÄLBRECHT PETERS: Kommentar 131 doch wesentlich pädagogische Ziele,
thers Katechismen. Band Der dafß theologische Probleme miıtunter
Glaube Das Apostolikum, hrsg. verkürzt erscheinen könnten, WC111)1
Gotttried Seebalßßs, Göttingen: Van- nicht diese Ausweltung VOTIgCNOIMM
eNnNOoecC Ruprecht 199L, 2.2,6 worden wäre. Allerdings entsteht

durch die vielerlei Quellen manchmal
Erfreulich rasch ist der zweıte Band des e1in verwirrender Wechsel, der dem Le-
auf Bände konzipierten Kommentars SCr größere Konzentration abverlangt,
des trüheren Heidelberger ystematı- der ber viele wichtige Gesichtspunkte
kers Luthers Katechismen erschie- SE Sprache bringt und sich 1ın einem
1CHN vertieften Verständnis unseres Credo

Es 1st selbstverständlich, da{iß mıiıt auszahlt. Auch die vielen und reichen
dem Apostolischen Glaubensbekennt Anmerkungen SOW1Ee die Literaturanga-
N1s 1Ns Herzstück VO:  5 Luthers Theolo.: ben helfen dem Fragenden weilter.
gıe ordringt Entsprechend steht der SO kann auch dieser zweıte Band al.
Zweıte tikel,; »an dem all Heil len, die Luther näher kennenlernen
und Seligkeit liegt« 3 31, zıt der die das Apostolikum auslegen
48) 1m »Zentrum des Apostolikums wollen, 1Ur wärmstens empfohlen WCCI1-
SOWl1e des gesamten Katechismus 192 ; den
1st ber iımmer sowohl auf den ersten als getrau udolphy


